
Finde die markierten Wörter aus dem Text im Suchgitter! 
Sie sind senkrecht und waagrecht (auch gegen die Schreibrichtung) versteckt! 
 
Zwiebelbäuerinnen und -bauern betreiben zumeist Acker- und Gemüsebau im 
Vollerwerb. Sie bauen immer mehrere Kulturen an, viele beispielsweise Getreide, 
Zuckerrüben, Mais, Karotten und Zwiebel. Österreichs Zwiebelanbau findet man in 
flachen Regionen, nur jeder zehnte Hektar Anbaufläche ist in einem anderen 
Bundesland als Niederösterreich. Die Hauptanbaugebiete von gelben und roten 
Zwiebeln sind das Marchfeld, die Region rund um St. Pölten sowie das traditionelle 
Zwiebelanbaugebiet Laa an der Thaya. Wer was und wann anbaut, richtet sich nach 
der zu erwartenden Nachfrage. Die Bäuerinnen und Bauern entscheiden Jahr für Jahr 
aufs Neue ob und in welchem Umfang sie Zwiebeln anbauen. Auch die stark 
schwankenden Erzeugerpreise berücksichtigen sie dabei. Der Zwiebelanbau hat in 
den vergangenen Jahren stark zugenommen. 2017 wurde in Österreich auf so viel 
Fläche Zwiebel angebaut wie noch nie. Österreich ist im EU-Vergleich als 
Zwiebelanbauland gar nicht so unbedeutend. Im Vergleich der Erntemenge kommt 
das kleine Österreich auf Platz Zehn. Die mit Abstand wichtigsten Anbauländer der EU 
sind die Niederlande und Griechenland. 
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